
Café Mozart
Wiener Flair  Zur Eröffnung der Saison der 
Mischeli-Konzerte laden wir Sie herzlich in ein 
Wiener Kaffeehaus mit Wolfgang Amadeus 
Mozart und Joseph Haydn ein! Die beiden Kom-
ponisten verband eine grosse gegenseitige Wert-
schätzung, und sie musizierten sogar gemeinsam. 
Mozart sagte über Haydn: «Er ist ein Mann, der 
mich in allem belehren kann.» Und Haydn schrieb 
in einem Brief an Mozarts Vater über diesen: «Vor 
Gott und als ehrlicher Mann sage ich Ihnen: Ihr 
Sohn ist der grösste Komponist, den ich kenne, 
sowohl dem Namen als auch der Person nach.» In 
der gemütlichen Atmosphäre eines Wiener Kaf-
feehauses werden die Werke dieser beiden gros
sen Meister unsere Ohren erfreuen. Werke für Vio-
line, Klavier und Gesang wechseln sich ab – 
begleitet von einer Tasse Kaffee, die wir Ihnen zu 
diesem besonderen Anlass gerne offerieren. 
Gespielt werden die Werke von Saskia Salembier, 
Gesang und Violine, und Marc Meisel, Klavier. 
Eintritt frei – Kollekte, www.mischelikonzerte.ch. 
MARC MEISEL
Sonntag, 20. September, 17 Uhr, Mischeli-Kirche

Wir an der Agir

Besuchen Sie uns an der Agir! Wir 
Reformierten haben einen Stand in 
der Fiechtenhalle und freuen uns, 
wenn Sie bei uns reinschauen. 
Unser Stand ist nach dem Motto 
«Wurzeln der Hoffnung, Äste der 
Zukunft» konzipiert. Lassen Sie sich 
überraschen, stossen Sie mit uns an 
und nehmen Sie ein Bhaltis mit …
DIE BEHÖRDE UND MITARBEITENDE DER 
REFORMIERTEN KIRCHE REINACH

Dynamis – 
Spiritualität und 
Gemeinschaft
Neues Thema: Mütter
Von September bis Dezember 
beschäftigen wir uns in der offenen 
Gesprächsgruppe Dynamis mit dem 
Thema «Mütter». Genetisch haben 
wir Menschen alle dieselbe Mutter, 
die «mitochondrial Mam» oder 
mtEva, wie sie in der Wissenschaft 
genannt wird. So unwahrscheinlich 
es klingt, aber wir Menschen haben 
genetisch betrachtet alle dieselbe 
eine Mutter, wir stammen alle von 
derselben Homo-sapiens-Frau ab, 
die es geschafft hat, sich und ihre 
Nachkommen allen Widrigkeiten 

des Lebens zum Trotz durchzubrin-
gen. Ebenso haben wir aber alle 
auch eine einzige Mutter, unsere 
Mama. Wir lieben unsere Mütter, wir 
leiden unter unseren Müttern, wir 
reiben uns an unseren Müttern, wir 
vermissen unsere Mütter, wir seh-
nen uns nach der Liebe unserer 
Mütter und wir kämpfen um die 
Anerkennung unserer Mütter. 

In der Gesprächsgruppe reden 
wir zusammen über unsere Mütter, 
über Muttersein, über biblische 
Mütter, über Wunschmütter, über 
die Mütter in der Welt … Wir sind 
keine Therapiegruppe, aber wir 
hören uns zu, wir tauschen uns 
aus, wir fragen nach und wir haben 
Freude daran, zusammen zu sein. 

Die offene Gesprächsgruppe 
Dynamis steht allen Interessierten 
offen – man kann einmalig rein-
schauen oder regelmässig dabei 
sein, ganz wie man mag.   
FLORENCE DEVELEY
Mittwoch, 2. September, 21. Oktober, 
4. November und 9. Dezember, jeweils 
um 10.30 Uhr in der Mischeli-Kirche

Fiire mit de Chliine 
und Grosse  
zum Thema Frieden
Mit unseren Kleinen feiern wir  
das Geschenk des Friedenhaltens 
und des Friedenmachens. Das 
machen wir anhand einer schönen 
Geschichte. Dann basteln wir 
etwas Tolles, passend zur 
Geschichte. Und natürlich singen 
wir zusammen. Anschliessend 
gibt’s ein herzhaftes Zvieri aus der 
Backstube von Jessica. 

Das Fiire mit de Chliine und 
Grosse richtet sich an alle Kinder, 
von ganz klein bis schon ins Schul-
kindalter. Es ist ein guter Ort, um 

mit anderen Familien in Kontakt zu 
kommen und den Kindern tragende 
Werte mitzugeben. 
FLORENCE DEVELEY
Freitag, 25. September, 15 Uhr,  
Mischeli-Kirche  �

Saat- und Erntefest  
auf dem Neuhof 
Jetzt schon vormerken  Das beliebte 
Erntedankfest, das wir als Saat- 
und Erntefest auf dem Neuhof fei-
ern, findet dieses Jahr am Sonntag, 
18. Oktober, ab 10.30 Uhr statt.

Nach dem ökumenischen Got-
tesdienst in der Scheune oder 
draussen unter dem grossen Baum 
säen wir gemeinsam ein Feld an, 
aus dem wir später das Korn  
für das Brot des nächstjährigen 
Erntedankfestes gewinnen. Beim 
gemeinsamen Grillieren und 
Anstossen feiern wir das Leben, die 
Arbeit unserer Landwirte und 
unser tägliches Brot. 
Saat- und Erntefest, Sonntag, 
18. Oktober ab 10.30 Uhr, Neuenhof 

Gottesdienste
Sonntag, 6. September
9.15 Uhr, Gottesdienst:  
Seniorenzentrum Aumatt,  
Florence Develey
10.30 Uhr, Gottesdienst:  
Mischeli-Kirche, Florence Develey
Donnerstag, 10. September
10 Uhr, Gottesdienst:  
Senevita Birsgarten, Michael Klaiber
Sonntag, 13. September
9.15 Uhr, Gottesdienst:  
Seniorenzentrum Aumatt,  
Florence Develey

  

10.30 Uhr, Gottesdienst: mit dem 
Frauenchor, «Singen am Dienstag-
abend», Mischeli-Kirche, Florence 
Develey
Sonntag, 20. September
9.15 Uhr, Bettagsgottesdienst:  
mit Abendmahl, Seniorenzentrum 
Aumatt, Michael Klaiber
10.30 Uhr, Bettagsgottesdienst:  
mit Abendmahl, Mischeli-Kirche, 
Michael Klaiber
Donnerstag, 24. September
10 Uhr, Gottesdienst:  
Senevita Birsgarten, Florence Develey
Sonntag, 27. September
9.15 Uhr, Gottesdienst:  
Seniorenzentrum Aumatt,  
Florence Develey
10.30 Uhr, Gottesdienst:  
Mischeli-Kirche, Florence Develey

Weitere Anlässe
Dynamis – Spiritualität und 
Gemeinschaft.  
Mittwoch, 2. September, 10.30 Uhr, 
Reformiertes Zentrum Mischeli, 
Florence Develey
Kids-Disco.  
Freitag, 18. September, 17–20 Uhr, 
Paradiso, Florence Develey und  
Marco Valeri
Mischeli-Forum.  
Samstag, 19. September, 15 Uhr, 
Reformiertes Zentrum Mischeli,  
mit Gudrun Sidonie Otto
Mischeli-Konzert.  
Sonntag, 20. September, 17 Uhr, 
Mischeli-Kirche, Marc Meisel
Fiire mit de Chliine und Grosse. 
Freitag, 25. September, 15 Uhr, 
Mischeli-Kirche, Florence Develey
Glöggli-Brunch.  
Samstag, 26. September, 10–12 Uhr, 
Bistro Glöggli, Franziska van Bürck 
(Anmeldung nicht nötig)

Regelmässiges
(ausser in den Schulferien)

Probe der Kantorei.  
Montag, 7., 14., 21., 28. September, 
19.30 Uhr, Reformiertes Zentrum 
Mischeli, Therese Stalder
Ökumenischer Spielnachmittag. 
Montag, 7., 14., 21., 28. September, 
14–17 Uhr, Reformiertes Zentrum 
Mischeli, Petra Wolbeck
Mittagstisch.  
Dienstag, 8., 15., 22., 29. September, 
Bistro Glöggli, Anmeldung bis Samstag 
im Bistro Glöggli oder 061 711 00 63 
oder bistrogloeggli@refk-reinach.ch, 
Franziska van Bürck
Senioren für Seniorenstamm. 
Mittwoch, 9. und 23. September, 
15–17 Uhr, Bistro Glöggli
Familientreff Aquari.  
Montag- und Donnerstagmorgen, 
9–11 Uhr, beim Treppenabgang hinter der 
Mischeli-Kirche. Verantwortet von Irene 
Mitsas, Quartierverein Reinach Nord

Kontakt
Reformiertes Zentrum Mischeli
Alle unsere Räume sind an der 
Bruderholzstrasse 39 in Reinach
Sekretariat: 061 711 44 76, 
sekretariat@refk-reinach.ch
Bistro Glöggli: 061 711 00 63, 
bistrogloeggli@refk-reinach.ch
Paradiso: 079 578 10 71, 
paradiso@refk-reinach.ch, 
paradiso.refk-reinach.ch

Eidgenössischer Dank-, 
Buss- und Bettag
Besinnung  Der Eidgenössische Dank-, Buss- und 
Bettag lädt uns ein, uns für einen Moment zu 
erinnern, dass unser Leben nicht selbstverständ-
lich ist. Dankbarkeit hilft, den Blick für das Gute 
zu schärfen, das im Alltag oft untergeht. Busse 
heisst, das eigene Leben ehrlich anzuschauen, 
Fehler einzugestehen und neue Wege zu wagen. 
Das Gebet verbindet uns mit Gott und miteinan-
der – mit unseren Hoffnungen, Sorgen und Bit-
ten für unser Land und die Welt. In einer Zeit vol-
ler Hektik und Unsicherheit ist dieser besondere 
Sonntag eine Einladung, bewusst still zu werden, 
Dankbarkeit zu leben und neue Zuversicht zu 
gewinnen.
Sonntag, 20. September, Abendmahlsgottesdienst um 
9.15 Uhr im Seniorenzentrum Aumatt und um 10.30 Uhr 
in der Mischeli-Kirche mit Pfarrer Michael Klaiber

Konfunterricht beginnt  
im September
Neuer Zyklus  In Reinach erstreckt sich der Kon-
firmationsunterricht über einen Zeitraum von 
zwei Jahren. Zum Unterricht eingeladen sind 
Schüler und Schülerinnen, die beim Start des 
Konfunterrichts in der Regel in der 8. Klasse sind. 

Wir beginnen jeweils im September und 
enden jedes Konfjahr im Mai. Im ersten Jahr 
reden wir über die historische Person Jesus 
Christus – darüber, was man gesichert von ihm 
weiss – und fragen nach dem, was er bewirkt hat 
und für uns ganz persönlich bedeutet. Wir ler-
nen andere biblische Figuren kennen, und auch 
hier ist der Bezug zum eigenen Leben im Fokus. 
Wir beschäftigen uns mit den Menschenrechten 
und gehen der grossen Frage nach, warum Gott 
so viel Leid in der Welt zulässt.

Im zweiten Jahr geht es um die Bedeutung der 
Taufe, des Abendmahls und der Konfirmation. 
Weiter beschäftigen wir uns mit der Frage nach 
dem Ursprung unseres Lebens und dessen Sinn. 
Was tun, wenn ich plötzlich krank werde oder 
mir etwas anderes Einschneidendes widerfährt? 
Wo bekomme ich Halt und Hoffnung? Wie kann 
ich mit Tod und Vergänglichkeit umgehen?

In den Herbstferien des zweiten Konfjahres 
fahren wir zusammen nach Berlin ins Konflager.

Pfarrer Michael Klaiber hält seine Konfstunde 
jeweils am Mittwoch, 12.30 bis 13.15 Uhr, Pfarre-
rin Florence Develey am Donnerstag, 17.30 bis 
18.15 Uhr.

Sollten Sie keine Einladung zum Konfunter-
richt für Ihren Sohn/Ihre Tochter erhalten haben, 
melden Sie sich doch bitte bei Karin Etter,  
sekretariat@refk-reinach.ch oder 061  711 44 76.

Seele, singe!
Mischeli-Forum  Entwicklung und die unterschätzte 
Kraft des Singens: Seit Menschen leben, gibt es auch 
Singen und Musik. Galten in frühen Zeiten das Trom-
meln und das Singen dem Vertreiben von bösen Geis-
tern, so gehörte Musik stets auch zu Feiern und Fes-
ten. In der Bibel ist des Öftern von Singen und Spie-
len zur Ehre Gottes die Rede. Jesus dankte mit seinen 
Jüngern für Essen und Trinken mit einem «Lobge-
sang». In späteren Zeiten wurde vor allem in Klöstern 
gesungen, die Choräle der Gregorianer sind heute 
noch ein Begriff. Während der Reformator Zwingli 
Musik im Gottesdienst abschaffte, lobte Luther: «Die 
Musica ist eine herrliche Gabe Gottes.» Neben der 
Musik zum Feiern, Tanzen und in Singspielen (später 
Opern) entwickelte sich die Kirchenmusik zu einer 

eigenen Kunstform. Die grossen Komponisten Bach, 
Händel, Haydn, Mozart und Beethoven, später Men-
delssohn und Brahms, schufen Meisterwerke, die 
auch heute vielfach aufgeführt werden. – Über die-
ses Thema, vor allem aber über die Kraft des Gesangs 
als Teil und Form des christlichen Glaubens, wird die 
international renommierte Sopranistin Gudrun Sido-
nie Otto im Rahmen des Mischeli-Forums ein Refe-
rat halten. Sie ist heute als Pfarrerin tätig in der Kirch-
gemeinde Binningen-Bottmingen und ab August 
2028 in der reformierten Kirche Arlesheim.

Der Vortrag mit Diskussion findet statt am Sams-
tag, 19. September, 15 Uhr, Reformiertes Zentrum 
Mischeli, alle sind eingeladen, Eintritt frei – Kollekte.  
CHRISTOPH ERHARDT

Zur Website
mischeli.refk-reinach.ch

Informationen zu  
Gottesdiensten und  
Veranstaltungen
�

Sopranistin und Pfarrerin Gudrun Sidonie Otto.  

Agenda

Mischeli-Konzert
Besuchen Sie uns an unserem Stand 
an der Agir.
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